
Zum Inhalt:

Der Tourismus war für die DDR von enormer symbolischer Bedeutung. 
Die staatlich unterstützte »Erholung« diente der Systemstabilisierung, die 
Beschränkung der Reisefreiheit zeitigte systemgefährdende Wirkungen. 
Heike Wolter stellt politische und rechtliche Grundlagen, Reiseziele und 
-veranstalter, Verkehrsmittel und nicht zuletzt die persönlichen Erfahrun-
gen reisender DDR-Bürger dar. Sie bietet damit zahlreiche neue Einblicke 
in System und Alltag der DDR vor allem der er und er Jahre.

Zu der Autorin:

Heike Wolter, Dr. phil., promovierte an der Technischen Universität Dres-
den.

HKS 37 K  PANTONE Cool Gray 4 C

ca
m

pu
s

W
ol

te
r: 

»I
ch

 h
ar

re
 a

us
 im

 L
an

d 
un

d 
ge

h,
 ih

m
 fr

em
d«

Der Tourismus war für die DDR von enormer symbolischer 
Bedeutung. Die staatlich unterstützte »Erholung« diente 
der Systemstabilisierung, die Beschränkung der Reisefrei-
heit zeitigte systemgefährdende Wirkungen. Heike Wolter 
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-veranstalter, Verkehrsmittel und nicht zuletzt die persön-
lichen Erfahrungen reisender DDR-Bürger dar. Sie bietet 
damit zahlreiche neue Einblicke in System und Alltag der 
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Anhang 1: Teilnehmende Organe im Zentralen Ausschuss für Auslandstourismus von 1978 (BArch DL1 
26580, unpag.) 



Anhang

http://www.campus-verlag.de/isbn/9783593390550

Heike Wolter 
»Ich harre aus im Land und geh, ihm fremd« 

Die Geschichte des Tourismus in der DDR 
ISBN 978-3-593-39055-0

Anhang 2: Beschäftigtenzahl (VbE) im Tourismus – Stand 31.12.1989 (BArch DL 1 Karton (Bündel) 20, 
darunter: ehemals Bündel 00009, unpag.) 

Reisebüro der DDR ca. 4200 VbE

Reisebüro Jugendtourist ca. 970 VbE

DETOURA 117 VbE

VEB Tourist Verlag 179 VbE

JEZ (Jugenderholungszentrum Am 
Scharmützelsee, Wendisch-Rietz) 320 VbE

Jugendherbergen / Jugendtouristenhotels 
/ sonst. Jugendeinrichtungen ca. 3885 VbE

TIE (Tour. Info.Einr., ca.70) ca. 550 VbE

Interhotels ca. 13.800 VbE

Beschäftigte im Hotel- und Gaststätten-
wesen (ohne Interhotel) 

ca. 118.000 VbE (Ist 1988)
+ 10.000 in Privatgaststätten

Beschäftigte in der Naherholung (Frei-
bäder, Kurverwaltung, Campingplätze 
etc.) 

ca. 7.200 VbE

Reisebüro der Gewerkschaften 
(Bezirksdirektionen und Erholungs-
zentren) 

ca. 18.050 VbE

GESAMT ca. 177.271 VbE
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Anhang 3: Reaktionen der Bezirke auf die Grundkonzeptionen und den Ministerratsbeschluss 
vom 20.1.1987, adressiert an den Ministerrat der DDR, Ministerium für Verkehrswesen, HvAt, 
Koll. Dr. Illgen (Leiter der HvAt) (Grundkonzeption Tourismus, Realisierung MR-Beschluß 
20.1.87, BArch DL1 26585, unpag.) 

– Rat des Bezirkes Magdeburg: Springer, Mitglied des Rates für Erholungswesen, Schreiben 
vom 4.8.1987, konstituierende Sitzung des neuen BAT am 26.6.1987, Vorabsprachen zur 
Gründung einer Kooperationsgemeinschaft Tourismus nach dem Vorbild Rostocks im Gange 

– Rat des Bezirkes Schwerin: Schmal, Mitglied des Rates für Erholungswesen, Schreiben vom 
30.7.1987, konstituierende Sitzung des neuen BAT am 12.3.1987, Gründung einer Kooperati-
onsgemeinschaft Tourismus im vierten Quartal 1987, Entwurf einer langfristigen Konzeption 
zur Entwicklung des Erholungswesens/Tourismus liegt vor 

– Rat des Bezirkes Cottbus: Dr. Schneider, Mitglied des Rates für Erholungswesen, Schreiben 
vom 30.7.1987, konstituierende Sitzung des neuen BAT und Gründung einer Kooperations-
gemeinschaft Tourismus wird am 26.8.1987 im Rat des Bezirkes beraten, Entwurf einer lang-
fristigen Konzeption zur Entwicklung des Erholungswesens/Tourismus liegt vor und ist zur 
Zeit im Druck 

– Rat des Bezirkes Gera: Einhart, Mitglied des Rates für Erholungswesen, Schreiben vom 
5.8.1987, konstituierende Sitzung des neuen BAT am 4.3.1987, Gründung einer Kooperati-
onsgemeinschaft Tourismus im IV. Quartal 87, Entwurf einer langfristigen Konzeption zur 
Entwicklung des Erholungswesens/Tourismus spätestens im I. Quartal 88 nach Vorbild des 
Bezirkes Erfurt 

– Rat des Bezirkes Rostock: Kalendrusch, Mitglied des Rates für Erholungswesen, Schreiben 
vom 7.8.1987, konstituierende Sitzung des neuen BAT im September 1987, Gründung einer 
Kooperationsgemeinschaft Tourismus am 12.6.1987 (bereits Problemkatalog erstellt, der am 
24.9.1987 beraten wird), langfristige Konzeption zur Entwicklung des Erholungswe-
sens/Tourismus bereits am 25.9.1986 beschlossen („Programm zur Entwicklung des Erho-
lungswesens bis 1990 im Bezirk Rostock unter besonderer Berücksichtigung des gewerk-
schaftlichen Erholungswesens“) 

– Rat des Bezirkes Erfurt: Ott, Mitglied des Rates für Erholungswesen, Schreiben vom 
28.7.1987, erweiterte BAT bereits arbeitend, Gründung einer Kooperationsgemeinschaft Tou-
rismus in Vorbereitung, „Konzeption zur Entwicklung des Erholungswesens und Tourismus 
im Bezirk Erfurt im Zeitraum 1986 – 1990“ am 20.5.1986 beschlossen 

– Rat des Bezirkes Halle: Böhm, Mitglied des Rates für Erholungswesen, Schreiben vom 
26.8.1987, konstituierende Sitzung des neuen BAT am 22.9.1987, Gründung einer Kooperati-
onsgemeinschaft Tourismus im vierten Quartal 1987 nach dem Vorbild Rostock, langfristige 
Konzeption zur Entwicklung des Erholungswesens/Tourismus liegt seit 14.5.1987 vor 

– Rat des Bezirkes Leipzig: Findeisen, Mitglied des Rates für Erholungswesen, Schreiben vom 
12.8.1987, auf konstituierende Sitzung des neuen BAT und Gründung einer Kooperationsge-
meinschaft Tourismus wird gar nicht eingegangen, Entwurf einer langfristigen Konzeption zur 
Entwicklung des Erholungswesens/Tourismus liegt vor 

– Rat des Bezirkes Dresden: Göpfert, Mitglied des Rates für Erholungswesen, Schreiben vom 
27.7.1987, Beschluss des neuen BAT am 4.3.1987, Gründung einer Kooperationsgemeinschaft 
Tourismus im Mai 1987 beschlossen, zur Zeit Beratungen, um im September Unterzeichnung 
vorzunehmen, langfristige Konzeption zur Entwicklung des Erholungswesens/Tourismus 
liegt seit 27.5.1987 vor 

– Rat des Bezirkes Karl-Marx-Stadt: Holland, Mitglied des Rates für Erholungswesen, Schreiben 
vom 11.8.1987, konstituierende Sitzung des neuen BAT am 1.6.1987, Gründung einer Koope-
rationsgemeinschaft Tourismus im Gange und bereits verbindliche Arbeitsschritte mit der BD 
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des Reisebüros festgelegt, langfristige Konzeption zur Entwicklung des Erholungswe-
sens/Tourismus liegt seit dem 3.6.1987 vor 

– Magistrat von Berlin: Tränkner, Stellvertreter des Oberbürgermeisters für Erholungswesen, 
Fremdenverkehr und Touristik, Schreiben vom 9.8.1987, “Die gegenwärtige Zusammenset-
zung des BAT […] entspricht den Erfordernissen der Hauptstadt und im wesentlichen den im 
PMR-Beschluss gegebenen Empfehlungen. Die Erweiterung des BAT um Vertreter der Fach-
organe Plankommission und Kultur wird gegenwärtig geprüft.“, Gründung einer Koopera-
tionsgemeinschaft Tourismus im September 1987 beraten – „über die vorgesehene Lösung 
werde ich sie zu gegebener Zeit unterrichten“, Entwurf einer langfristigen Konzeption zur 
Entwicklung des Erholungswesens/Tourismus liegt vor 

– Rat des Bezirkes Suhl: Ulbrich, Mitglied des Rates für Erholungswesen, Schreiben vom 
29.7.1987, konstituierende Sitzung des neuen BAT bereits zu Beginn 1987, Gründung einer 
Kooperationsgemeinschaft Tourismus vorläufig zurückgestellt, da entsprechend des Umfan-
ges des AAT und der Beschränkung auf die Hotels „Panorama“ in Oberhof und „tt“ in Suhl 
alles reibungslos verläuft, stattdessen am 22.9.1987 andere Beschlüsse im Bezirkstag Suhl, um 
Kooperationspartner zu beteiligen, Beschluss einer langfristigen Konzeption zur Entwicklung 
des Erholungswesens/Tourismus am 22.5.1987. 
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Anhang 4: Urlauber im Bezirk Rostock nach Monaten (Statistisches Jahrbuch der DDR, 1990, S. 363. Statis-
tisches Jahrbuch der DDR, 1980, S. 325.) 

Urlauber im Bezirk Rostock 
nach Monaten 1970 1975 1980 1985 1989 
Januar 0,3 % 0,8 % 0,7 % 1,0 % 1,1 % 

Februar 0,8 % 1,3 % 1,7 % 2,0 % 2,2 % 

März 0,6 % 1,0 % 1,1 % 1,4 % 1,6 % 

April 0,7 % 1,2 % 1,4 % 1,7 % 2,0 % 

Mai 6,8 % 6,8 % 8,0 % 8,1 % 9,1 % 

Juni 17,4 % 16,1 % 17,2 % 15,6 % 15,5 % 

Juli 30,7 % 29,9 % 28,4 % 28,1 % 27,1 % 

August 29,2 % 28,7 % 27,1 % 27,2 % 26,0 % 

September 11,4 % 10,7 % 9,6 % 9,7 % 9,7 % 

Oktober 1,0 % 1,5 % 2,2 % 2,3 % 2,4 % 

November 0,4 % 0,9 % 1,0 % 1,3 % 1,6 % 

Dezember 0,7 % 1,1 % 1,5 % 1,6 % 1,7 % 
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Anhang 5: Kostprobe aus dem Urlaubsprogramm eines FDGB-Ferienheims in Finsterbergen (Altmann, Edith: 
Gäste auf dem Finsterberg in Finsterbergen, in: Die Tribüne, 15.7.1976.) 

Dienstag  
9.00 Uhr Kinder kneten einen Zoo 

9.15 Uhr Frauengymnastik 

16.00 Uhr Unsere aktuelle Teestunde 

19.00 Uhr Kegelmeisterschaft 

20.00 Uhr Dia-Tonschau 

Mittwoch  
9.00 Uhr Kinder zeichnen ihren Vati 

9.15 Uhr Frauengymnastik 

14.00 Uhr Familiensportspiele 

19.00 Uhr Sportliche Selbstbetätigung 

20.00 Uhr Musik aus den Bergen 

20.00 Uhr Tanz in der Bar 
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Anhang 6: Kostenstaffelung der FDGB-Ferienreisen nach dem Einkommen des Mitglieds bei einer Aufenthalts-
dauer von 13 Tagen für das Jahr 1978 (Rohleder, Meinolf: Fremdenverkehr in der DDR. Unterrichtseinheit für 
die Sekundarstufe II, in: Geographie heute 6/1985, S. 42 – 46, hier S. 45.) 
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Anhang 7: Berufungsurkunde zum Reiseleiter von Jugendtourist (Privatbesitz Peter Schmidt) 
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Anhang 8: Teilnehmerstruktur der Auslandsreisen von Jugendtourist 1980 (Analyse der sozialen Struktur der 
Teilnehmer an ‚Jugendtourist’-Auslandsreisen, BArch DY24 11248, unpag.) 

Monat Werktätige 
Jugend 

Schüler Studenten Angehörige der 
bewaffneten Orga-

ne

GESAMT 

Januar 1.735 150 132 – 2.017 

Februar 4.453 3.1755 655 209 8.492 

März 4.760 1.048 336 168 6.312 

April 4.161 728 225 145 5.259 

Mai 6.017 2.363 580 78 9.038 

Juni 17.594 1.021 512 400 19.527 

Juli 18.067 5.200 1.415 273 24.955 

August 28.465 6.464 3.852 755 39.536 

September 19.081 853 1.445 525 21.904 

Oktober 9.818 2.169 313 272 12.572 

November 5.218 3.368 266 128 8.980 

Dezember 5.868 767 419 183 7.237 

GESAMT 125.237 27.306 10.150 3.136 165.829 

Prozent 75,5 % 16,5 % 6,1 % 1,9 % 100,0 % 
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Anhang 9: Reiseformen bei Jugendtourist 1987 (Informationsbroschüre ‚tour’. Verschiedene Jahrgänge, BArch 
DL1 Bündel 12 (00012), unpag. / Lübchen, Gustav-Adolf / Thiel, Hubert: Urlaub, Reisen, Camping 
(= Recht in unserer Zeit, 37), Berlin 1987, S. 92f.) 

– Thematische Reisen mit politischer Motivation: Touristische Aktionen zur Ehrung her-
vorragender Arbeiterführer (Karl-Liebknecht- / Rosa-Luxemburg-; Wilhelm-Pieck-, Ernst-
Thälmann-Route – mehrtägig, 30-35 Mark); Jugendweihereisen („Bei diesen Reisen gibt es vie-
le Gelegenheiten, sich noch einmal mit der Geschichte der DDR, mit den Kampf- und Arbei-
tertraditionen unseres Volkes, ... vertraut zu machen.“ – 5 Tage 28 Mark)1 sowie Reisen zum 
42. Jahrestag der Befreiung 

– Veranstaltungsreisen: zum Festival des politischen Liedes; zum Liedersommer der FDJ; zu 
den Weimartagen der FDJ sowie die Osterreisen 

– Ausstellungsreisen: zur XXX. Zentralen Messe der Meister von Morgen; zum Bauhaus Des-
sau (4-5 Tage für 25-32 Mark); zur Internationalen Dokumentarfilmwoche sowie zur X. 
Kunstausstellung der DDR 

– Hobbyreisen: Kletterkurs (15 Tage für 160 Mark); Paddeltour; Skikurs; Segelkurs; Hobbyrei-
se Biologie; Zweiradtouristik; Windsurfing; Reise ‚Frau Mode lädt ein’; Reittouristik; Popgym-
nastik; Keramikreisen, Skatreise 

– Reisen der Aktion ‚Meine Heimat DDR’2: zum Erhalt des Touristenabzeichens; zur Sorbi-
schen Kultur; zur Schiffstouristik auf der Elbe; zu Tradition und Mode Mecklenburgs sowie 
ins Spielzeugland 

– Reisen auf den Spuren bekannter Persönlichkeiten: Theodor-Fontane-Route; Thomas-
Müntzer-Route, Karl-May-Route3 

– Wanderreisen: Erzgebirgswanderroute (8 Tage für 95 Mark), Saalewanderung 
– Erholungsreisen: Dazu zählten der Herbsturlaub der Arbeiterjugend im Jugenderholungs-

zentrum am Scharmützelsee; der Winterurlaub der Landjugend; Lehrlingsreisen; Familienrei-
sen; Ferienreisen für Studenten und Lehrlinge (individuelle Gestaltung, Übernachtung in In-
ternaten, Preis für 8 Tage 8 Mark für Studenten / Lehrlinge und 18 Mark für Angehörige); 
Erholungsreisen zu Weihnachten; Silvesterreisen; Erholungsreisen mit Winterbaden4 sowie 
Faschingsreisen. 

1 Vgl. auch a.a.O., S. 93. Diese Reiseform bestand seit 1983 speziell für Schüler der achten Klassen als Vorberei-
tung auf die Jugendweihe. Die Drei-, Vier- oder Fünftagesprogramme wurden von vielen Jugendherbergen in 
den Monaten Januar bis Mai und Oktober bis Dezember angeboten. 
2 1978 wurde vom Zentralrat der FDJ die Losung ‚Meine Heimat DDR’ als Arbeitsgrundlage für die FDJ und die 
Pionierorganisation ‚Ernst Thälmann’ ausgegeben. Innerhalb des Rahmenthemas wurden jährlich wechselnde 
Schwerpunkte gesetzt, die den Sinn haben sollten, die Teilnehmer mit der Heimat vertraut zu machen, Geschich-
te zu erleben und die Gedenkstätten der revolutionären Arbeiterbewegung aufzusuchen. Die vier- bis fünftägigen 
Reisen waren meist Wanderungen mit Übernachtung in Jugendherbergen oder in anderen Jugenderholungsein-
richtungen. Die Teilnehmerpreise beliefen sich auf 22 bis 45 Mark. – Vgl. Bundesministerium für innerdeutsche 
Beziehungen (Hrsg.): DDR-Handbuch, Bd. 1, Köln, 1985, S. 382f. Lübchen, Gustav-Adolf / Thiel, Hubert: Ur-
laub, Reisen, Camping (= Recht in unserer Zeit, 37), Berlin 1987, S. 92. 
3 Vgl. auch: Schlag, Peter: Reise in die Welt der Leute aus der Villa ‚Bärenfett’. Eine Lehrlingsklasse aus Weißwasser wandelte während einer neuen 

Jugendtouristreise auf den Spuren von Karl May, in: Junge Welt, 18.8.1987. 
4 Vgl. auch: Knoll, Manfred: Ein dreifaches ‚Eis frei!’. Premiere einer Spezialreise: 1. Copitzer Eisbaden mit ‚Jugendtourist’, in: Junge Welt, 

13.2.1987. 
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Anhang 10: Entsendung von Jugendtourist in NSW-Länder 1982 (Reisebüro der FDJ ‚Jugendtourist’ – Jahres-
plan 1982. Beschluß des Sekretariats des Zentralrates der FDJ vom 25.8.1981. Herausgegeben am 17.9.1981, 
Barch DY24 12068, S. 19f.) 

Entsendung nach ... Personenzahl Entsendung nach ... Personenzahl 

Algerien 200 Mexiko 50 

Belgien 30 Mocambique 30 

Bundesrepublik D. 150 Niederlande 40 

Dänemark 60 Österreich 300 

Finnland 40 Portugal 30 

Frankreich 90 Spanien 30 

Griechenland 70 Syrien 40 

Großbritannien 70 Tunesien 30 

Japan 30 Zypern 50 

Italien 80 GESAMT 1500 

Libyen 80 
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Anhang 11: Jugenderholungszentrum Wendisch-Rietz - Beispielbeschreibung (Vgl. Broschüre des Jugenderho-
lungszentrums Scharmützelsee in Wendisch-Rietz. Es handelt sich bei dem im Internet abgedruckten Material um 
eine Originalabschrift der Broschüre, online abrufbar auf der Seite der Deutschen Kommunistischen Partei Ha-
meln: http://www.jhs-wilhelm-pieck.de/jez.htm (Abruf vom 16.2.2006).  / Vorgänge JEZ Wendisch-Rietz 
(vor 1990), BArch DL1 Bündel 11, unpag.) 

Die zwei Jugenderholungszentren5 waren Glanzstücke der von Jugendtourist vermittelten Unter-
künfte.  

Sie bieten vor allem Gelegenheit zu aktiver Erholung bei Sport und Touristik, 
Gleichzeitig sind sie Ausgangspunkt für Exkursionen in drei Zentren des gesell-
schaftlichen Lebens der DDR.6

Das Jugenderholungszentrum in Wendisch-Rietz, 70 Kilometer von Berlin entfernt auf einem 
etwa 40 Hektar großen Gelände befindlich, empfing seit Mai 1977 Hunderttausende Touristen. 
Das Jugenderholungszentrum war als größtes jugendtouristisches Objekt der DDR eine nachge-
ordnete Einrichtung des Amtes für Jugendfragen beim Ministerrat der DDR. Die Plätze wurden 
seit dem Abschluss eines exklusiven Leistungsvertrages am 30. November 1978 ausschließlich 
über ‚Jugendtourist’ vermittelt. Mindestens 70 Prozent der Gäste mussten Jugendliche zwischen 
14 und 30 Jahren sein. Bevorzugt werden dabei Jugendbrigaden, junge Arbeiter, junge Familien 
mit Kind, Lehrlinge und Studenten, insbesondere wenn die Teilnehmer FDJ-Mitglieder waren. 
Zudem gab es in jedem Jahr spezielle Belegungen, die einen hohen politischen Stellenwert auf-
wiesen. Es wurden beispielsweise internationale Freundschaftstreffen oder internationale Freund-
schaftslager durchgeführt. 

Die Bettenkapazität des Jugenderholungszentrums betrug 1.200 Plätze, die in Bungalows 
(Zwei- bis Vierbettzimmer) und Terrassenhäusern (Vierbettzimmer) lagen und ganzjährig nutzbar 
waren. Etwa 300 Mitarbeiter kümmerten sich um das Wohl der Gäste. Diese intensive Betreuung 
machte sich auch in der Preisstruktur bemerkbar. Zu den Privaträumen kamen zahlreiche öffent-
liche Einrichtungen hinzu, wie beispielsweise ‚Klubräume’, eine Gaststätte, eine Bibliothek und 
ein großes Restaurant am See. In letzterem wurden die Gäste in Büfettform verpflegt, eine für 
touristische Angebote in der DDR außergewöhnlich komfortable Verpflegungsvariante. Wie auch 
bei anderen jugendtouristischen Reisen wurde eine umfangreiche sportliche oder anderweitige 
Betreuung angeboten. Zudem waren Ausflüge in die Umgebung möglich, die jedoch möglichst 
politische und historische Aspekte berücksichtigen sollten. Empfohlen wurden zum Beispiel 
Stadtbesichtigungen in Berlin, Besuche von Gedenkstätten der Arbeiterklasse und des antifaschis-
tischen Widerstandes anböten.7 

5 Das andere Jugenderholungszentrum lag in Eckartsberga (Bezirk Halle). 
6 Lübchen, Gustav-Adolf / Thiel, Hubert: Urlaub, Reisen, Camping (= Recht in unserer Zeit, 37), Berlin 1987, S. 110. 
7 A.a.O. 
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Anhang 12: Ferienscheck für das Jugenderholungszentrum Wendisch-Rietz (Ferienscheck für das Jugenderho-
lungszentrum in Wendisch-Rietz. Privatbesitz Peter Schmidt) 
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Anhang 13: Preisstruktur für DDR-Bürger in Jugendherbergen der DDR Ende der 1980er Jahre  (Lübchen, 
Gustav-Adolf / Thiel, Hubert: Urlaub, Reisen, Camping (= Recht in unserer Zeit, 37), Berlin 1987, S. 110 
und S. 115. / Eckert, Heinz: Jugendherbergskarte. Einrichtungen der Jugendtouristik der DDR, Berlin 1988. 
/ Preiskarteiblatt AJ/164/89, ausgestellt vom Amt für Jugendfragen beim Ministerrat der DDR für die Ju-
gendherberge A 07 ‚Heinz Peters’, 2382 Born, Darß, a.a.O.) 

0,25 M Jugendherberge: Kinder, Schüler, Lehrlinge und Studenten – Übernach-tung pP/Tag 
0,50 M Jugendherberge: alle anderen Jugendlichen – Übernachtung pP/Tag 
0,10 M Zelt: Kinder, Schüler, Lehrlinge und Studenten – Übernachtung pP/Tag 
0,25 M Zelt: alle anderen Jugendlichen bis 25 Jahre – Übernachtung pP/Tag 
0,50 M Zelt: alle anderen Jugendlichen über 25 Jahre – Übernachtung pP/Tag 
5,00 M Vollverpflegung pP/Tag 
2,50 M Bettwäsche 
0,50 M Handtücher je Stück 
0,10 M Vermittlungsgebühr pP/Tag 
0,05 M Vermittlungsgebühr pP/Tag bei Gruppen mit mehr als 20 Teilnehmern 
0,50 M Pro Tag Zuschlag für Zelte mit mehr als 15m² Grundfläche. 

Für die Miete eines Bungalows mit drei Betten in Born auf dem Darß (Ostsee) wurden laut Preis-
karteiblatt 1989 15,- M ohne Bettwäsche und Handtücher berechnet. Der Bungalow verfügte 
über eine Sitzgarnitur, ein Radio, einen Fernseher (Farbe), einen Kühlschrank, eine Kaf-
feemaschine, eine Küchenausrüstung, Schrankwandteile und Fahrräder. 

Die Preise für den Aufenthalt in Jugenderholungszentren sollten verdeutlichen, dass das Aus-
stattungsniveau dieser neuerbauten Einrichtungen höher lag als in anderen jugendtouristischen 
Unterkünften. Laut der Jugendherbergskarte von 1988 wurden verlangt: 

1,00 M Kinder bis 10 Jahre – Übernachtung pP/Tag 
3,00 M alle anderen Jugendlichen bis 25 Jahre – Übernachtung pP/Tag 
6,00 M andere Gäste – Übernachtung pP/Tag 
5,00 M bei nur einmaliger Übernachtung (inkl. Bettwäsche) – Übernachtung pP/Tag 
7,20 M Vollverpflegung pP/Tag. 
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Anhang 14: Preisstruktur für ausländische Gäste in Jugendherbergen der DDR Ende der 1980er Jahre  (Preis-
karteiblatt. ausgestellt vom Amt für Jugendfragen beim Ministerrat der DDR für die Jugendherberge A 07 
‚Heinz Peters’, 2382 Born, Darß, BArch DL1 Bündel 12 (00012), unpag. / Preiskarteiblatt AJ/1b/86, 
ausgestellt vom Amt für Jugendfragen beim Ministerrat der DDR für das Jugendtouristenhotel Oberwiesenthal, 
BArch DL1 Bündel 12 (00012), unpag.) 

Andere Preise galten für die Nutzung der an Jugendherbergen angeschlossenen Zeltplätze durch 
ausländische Gäste. Für 1988 wies das Preiskarteiblatt aus: 

7,00 M Zelt: Übernachtung pP/Tag 
3,50 M Kinder von 6 bis 14 Jahre – Übernachtung pP/Tag 
 Kinder bis 6 Jahre zahlen keine Übernachtung 
6,00 M Stellplatz pro Zelt / Tag 
10,00 M Stellplatz pro Campingwagen (1- und 2-achsig) / Tag 
1,50 M Parkplatz pro PKW oder Kleinbus / Tag 
0,50 M Parkplatz Motorrad oder Moped / Tag 

Besondere Preise für ausländische Gäste galten auch für die Nutzung der Jugenderholungszen-
tren und Jugendtouristenhotels. Für 1986 verfügte das Preiskarteiblatt des Jugendtouristenhotels 
in Oberwiesenthal. Die Preise galten je Nacht und Person einschließlich Bettwäsche, zwei Hand-
tüchern und Frühstück. Die Preise in Klammern galten für „Touristen, die die Mitgliedskarte 
ihrer Nationalen Jugendherbergsorganisation oder die Internationale Gästekarte der IYHF vor-
legen.“:  

22,00 M (20,00 M) Übernachtung pP/Tag im Zweibettzimmer 
24,00 M (22,00 M) Übernachtung pP/Tag im Zweibettzimmer mit Warm-/Kaltwasser 
26,00 M (24,00 M) Übernachtung pP/Tag im Zweibettzimmer mit Warm-/Kaltwasser und 

Dusche 
18,00 M (16,00 M) Übernachtung pP/Tag im Vierbettzimmer  
20,00 M (18,00 M) Übernachtung pP/Tag im Vierbettzimmer mit Warm-/Kaltwasser 
22,00 M (20,00 M) Übernachtung pP/Tag im Vierbettzimmer mit Warm-/Kaltwasser und 

Dusche 
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Anhang 15: Reiseunterlagen für eine Jugendtourist-Reise nach Saturn/Sinaia, SRR (Privatbesitz Peter 
Schmidt) 

Von Jugendtourist bei Buchung ausgehändigte Reiseinformation 
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Reiseleitervertrag des Mitarbeiters von Jugendtourist (1 von 2) 
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Reiseleitervertrag des Mitarbeiters von Jugendtourist (2 von 2) 
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Sammelreiseliste zu Nachweis und Kontrolle der Taschengeldausgabe an die Reisenden 

Visafragebogen für Reiseteilnehmer von Jugendtourist 

Einladung der Reiseteilnehmer zur Vorbesprechung 
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Hinweise an den Reiseleiter  
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Obligatorischer Reiseleiterbericht nach Abschluss der Jugendtourist-Reise (1 von 3) 
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Obligatorischer Reiseleiterbericht nach Abschluss der Jugendtourist-Reise (2 von 3) 
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Obligatorischer Reiseleiterbericht nach Abschluss der Jugendtourist-Reise (3 von 3) 
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Anhang 16: Staatliche Campingplätze nach Bezirken im Jahr 1989 (Statistisches Jahrbuch der DDR, 1990, S. 
365.) 

Bezirk Campingplätze Tageskapazität
in Personen

durchschnittliche Ta-
geskapazität pro Cam-

pingplatz
Rostock 54 99.700 1.846
Berlin 11 9.300 845
Gera 17 13.300 782
Karl-Marx-Stadt / 
Chemnitz 27 21.100 781
Cottbus 40 29.800 745
Erfurt 16 11.700 731
Frankfurt 51 37.100 727
Dresden 33 22.500 682
Leipzig 21 13.600 648
Suhl 5 3.100 620
Magdeburg 33 20.400 618
Schwerin 24 12.600 525
Neubrandenburg 75 37.200 496
Halle 35 16.600 474
Potsdam 89 41.200 463

Die Kapazität lag laut eigenen Berechnungen aus den Zahlen des Statistischen Jahrbuchs 1989 im 
Durchschnitt bei 725 Personen pro Platz und Nacht, wobei jedoch an der Ostseeküste das Vor-
handensein ganzer Campingstädte8 diese Zahl auf durchschnittlich 1846 Personen im Bezirk 
Rostock anhob und das Vorherrschen kleiner Areale wie im Bezirk Potsdam diese Zahl auf etwa 
463 Personen pro Platz und Nacht senkte. 

8 Der Zeltplatz in Dranske konnte beispielsweise bereits Ende der 1960er Jahre täglich 5.000 Gäste beherbergen. – Vgl. Prignitz, Horst: Vom 
Badekarren zum Strandkorb. Zur Geschichte des Badewesens an der Ostseeküste, Leipzig 1977, S. 179. 
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Anhang 17: Staatliche Campingplätze auf dem Gebiet der DDR nach Jahren (Statistisches Jahrbuch der DDR, 
1990, S. 365.) 

Jahr Campingplätze Tageskapazität in Per-
sonen

durchschnittliche Tageskapa-
zität pro Campingplatz

1975 522 370.200 709
1980 532 376.500 708
1985 527 381.100 723
1989 531 385.200 725
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Anhang 18: Campingantrag 1985 (Pierau, Ralf (Red.): Urlaub, Klappfix, Ferienscheck. Reisen in der DDR, 
Berlin 2003, S. 96.) 
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Anhang 19: Kosten für Camping 1987 (Lübchen, Gustav-Adolf / Thiel, Hubert: Urlaub, Reisen, Camping 
(=Recht in unserer Zeit, 37). Berlin 1987, S. 172.) 

Kategorie I pro Person und Tag bis 1,00 M 
Kategorie II pro Person und Tag bis 0,50 M 
Kategorie III pro Person und Tag bis 0,30 M 
Dauercamping für 4 Monate pro Person bis 40,00 M 
Einachsige Campingwagen bis 1,00 M 
Wohnwagen bis 2,00 M 
PKW  bis 1,00 M 
Krafträder bis 0,50 M 
Fahrräder bis 0,20M 
Vermittlung pro Person und Tag 0,05M 
Ermäßigungen (bis 50 %) für Schüler, Studenten, Lehrlinge, Schwerbeschädigte und 
Rentner; Kinder bis 6 Jahre kostenlos 

Damit kostete ein zweiwöchiger Aufenthalt für eine vierköpfige Familie mit zwei Schulkindern 
zwischen etwa 25 und 50 Mark. 
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Anhang 20: Ausstattung der Haushalte mit Campingartikeln in Prozent (Müller, Susanne: Von der Mangel- 
zur Marktwirtschaft. Analyse der Konsumbedingungen und des Konsumverhaltens in der DDR, Leipzig 2000, 
S. 163.) 
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Anhang 21: 1975 im DDR-Handel verfügbare Zelttypen (Knoll, Manfred: Jeder Kreis hat seine Campingschau, 
in: Junge Welt, 14.4.1975, S. 4.) 
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Anhang 22: Campinggrundausrüstung nach Beispielvorgabe der Zeitung 'Junge Welt' 1972 (Vgl. Ein zünftiger 
Urlaub mit dem Zelt, in: Junge Welt, 21.7.1972.) 

Hauszelt Typ 3 400 Mark 
alternativ: Typ 2 472 Mark 
2 Luftmatratzen 160 Mark 
2 Schlafsäcke 179 Mark 
Rolltisch 32 Mark 
2 Hocker 24 Mark 
alternativ: Campinggarnitur 87 Mark 
Kocher 12 Mark 
Töpfe 19 Mark 
Bestecke 16 Mark 
Plastikgeschirr 5 Mark 

Summe 847 Mark 
(950 Mark) 
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Anhang 23: Tagebuchnotizen eines Gruppenleiters zum Ferienlagerprogramm (Kassel, Norbert: Ferienlager in 
der DDR, in: Kalender 72.) 
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Anhang 24: Beschreibung des Betriebsferienlagers des VEB Fahlberg-List Magdeburg in Jerchel 1979 (Rasen-
berger, Herbert: Unser Betriebsferienlager, in: Unabhängige Autorengemeinschaft ‚So habe ich das erlebt’ (Hrsg.): 
Spurensicherung III. Leben in der DDR, Schkeuditz 2001, S. 171 – 178, hier S. 171 – 176.) 

Das Beispiel des Betriebsferienlagers des VEB Fahlberg-List Magdeburg in dem kleinen Ort Jer-
chel in der Altmark zeigt, wie ein Betriebsferienlager vom damaligen Lagerleiter erinnert wird: 
Das erste Betriebsferienlager des VEB befand sich am Arendsee, wurde jedoch schon nach kur-
zer Zeit zu klein. Deshalb sah man sich nach einem neuen Gelände um und fand „die ausge-
brannte Ruine eines ehemaligen Schlosses derer von Itzenblitz in Jerchel“. Nachdem man durch 
betriebliche Kräfte die alte Brandruine entfernt und neue Holzbungalows erbaut hatte, wurden 
noch eine Küche, ein Speiseraum, ein Lagerraum und Personalräume hinzugefügt. Über das En-
gegement des Betriebes wurde berichtet, dass dieser 205.000 Mark bereitstellte, davon 90.000 
Mark für die Durchführung des Lagers, 100.000 Mark Objektkosten und 15.000 Mark für Wert-
erhalt und Neuanschaffungen. Die Eltern zahlten lediglich 12 Mark Teilnehmergebühr, hatten sie 
mehr als zwei Kinder, wurde ihnen auch dieser Obolus erlassen.  

In einem Rahmenerziehungsplan legten die BGL und die darin zuständige Ferienkommission 
die inhaltliche Zielstellung des Ferienlagers fest. Nach dieser wurden zwei Tage lang in Vorberei-
tung des Lagers die Ferienhelfer geschult.9 Während des vor dem Sommer stattfindenden ‚Tages 
der Bereitschaft’ wurde das Lager für die Nutzung vorbereitet. Jeder Ferienlagerdurchgang be-
gann nach Anreise mit einem Begrüßungsappell. 1979 ermöglichte jeder Durchgang etwa 125 
Kindern eine Teilnahme. Zusätzlich waren zehn Gruppenleiter, ein Lagerleiter, ein stellvertreten-
der Lagerleiter (gleichzeitig Kulturverantwortlicher), ein Parteibeauftragter (gleichzeitig Sport-, 
Kultur- und Wettbewerbverantwortlicher), ein Dolmetscher für die Austauschkinder aus Polen, 
ein Wirtschaftsleiter, Küchenpersonal, Reinigungskräfte, ein Rettungsschwimmer, eine Kranken-
schwester, eine Nachtwache, ein Koch sowie ein Kraftfahrer tätig. Der Bericht erwähnt schließ-
lich zahlreiche Aktivitäten, wie Wanderungen, ein Neptunfest, Kinovorstellungen, Berg- und 
Dorffest, eine Nachtwanderung, ein „Freundschaftstreffen mit sowjetischen Pionieren und Kom-
somolzen und polnischen Freunden“, ein Anti-Havarie-Training zur Evakuierung mit der Frei-
willigen Feuerwehr, die Gestaltung einer Wandzeitung gemeinsam mit dem Parteibeauftragten 
zum Thema ‚1979 – Jahr des Kindes’. 

9 Vgl. dazu auch den in den verschiedenen Jahren nahezu identischen Rahmenschulungsplan, der jährlich vom FDGB veröffentlicht wurde. – 
Inhaltliche Orientierung für die Feriengestaltung 1980 in den Betriebsferienlagern. Beschluß des Sekretariats des Bundesvorstandes des 
FDGB vom 16. Januar 1980. Sowie: Rahmenschulungsprogramm für die in der Feriengestaltung der Schüler und Studenten sowie in der Ur-
laubsgestaltung der Lehrlinge eingesetzten Leiter, Gruppenleiter und Helfer, in: Informationsblatt des FDGB. Beschlüsse und Informationen 
des Bundesvorstandes des FDGB 1/1980, S. 2 – 4. 
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Anhang 25: Normiertes Aushangschild der Touristischen Informationseinrichtungen der DDR (Vorlage für das 
einheitliche Aushangschild der Tourist-Informationen in der DDR, BArch. DL1 26580, unpag.) 
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Anhang 26: Übersicht der Touristischen Informationseinrichtungen der DDR 1979 (Kolumne ‚Unter-
wegs’, in: NBI 30/1979, S. 45.) 
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Anhang 27: Leitungsstrukturen im Verkehrswesen der DDR (Abbildung entnommen aus: Deutsche Reichs-
bahn, online abrufbar unter: http://www.hfv-dd.de/dp_dr.php (Abruf vom 11.4.2007)) 
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Anhang 28: Vergleich der Verkehrsinfrastrukturdichte von DDR und Bundesrepublik (Daten des Bundesminis-
teriums für Verkehr (Hrsg): Verkehr in Zahlen, Berlin 1993. Abgedruckt bei: Gather, Matthias: Verkehrs-
entwicklung in den neuen Bundesländern. Ein Überblick, in: Ders. / Kagermeier, Andreas / Lanzendorf, Mar-
tin: Verkehrsentwicklung in den neuen Bundesländern (= Erfurter Geographische Studien, Bd. 10), Erfurt 
2001, S. 3 – 18, hier S. 7.) 
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Anhang 29: Finanzierungsaufruf an die FDJ für den Touristenexpress (Tourex) (Pierau, Ralf (Red.): Ur-
laub, Klappfix, Ferienscheck. Reisen in der DDR, Berlin 2003, S.140.) 
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Anhang 30: Streckenplan des Tourex (Deutsche Bahn AG (Hrsg.): Auf getrennten Gleisen. Reichsbahn und 
Bundesbahn 1945-1989. Katalog zur neuen Dauerausstellung des DB Museums in Nürnberg, Frankfurt (M) 
2001, S. 119.) 
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Anhang 31: Inlandsflugrouten der Interflug 1971 (Inlandsflugplan der Interflug, online abrufbar unter: 
http://www.interflug.biz/IF-Flugplaene/InlandPlan_100571_250971.pdf (Abruf vom 4.4.2007).) 



Anhang

http://www.campus-verlag.de/isbn/9783593390550

Heike Wolter 
»Ich harre aus im Land und geh, ihm fremd« 

Die Geschichte des Tourismus in der DDR 
ISBN 978-3-593-39055-0

Anhang 32: Auslandsflugrouten der Interflug 1985 und 1987 (Seifert, Karl-Dieter: Weg und Absturz der In-
terflug. Der Luftverkehr der DDR, Berlin 1994, S. 88 und S. 98. Interflug-Flugplan vom 29.3.-24.10.1987, 
online abrufbar unter: http://www.interflug.biz/IF-Flugplaene/IF-Timetable_2903_241087_part_1.pdf (Ab-
ruf vom 4.4.2007). / Weitere Informationen zu den Zeitpunkten der Inbetriebnahme einzelner Linien sowie zu 
den verwendeten Flugzeugtypen in: A.a.O., S. 162 – 166. Billig, Detlev / Meyer, Manfred: Flugzeuge der 
DDR. Typenbuch Militär- und Zivilluftfahrt, Bd. 3 (Bis 1990), Stuttgart 2003. Billig, Detlev / Meyer, Manf-
red: Flugzeuge der DDR. Typenbuch Militär- und Zivilluftfahrt, Bd. 2 (Bis 1972) Stuttgart 2002. Seifert, 
Karl-Dieter: Der deutsche Luftverkehr 1955 – 2000. Weltverkehr, Liberalisierung, Globalisierung, Bonn 2001, 
S. 144 – 147 und S. 163 – 170. Rawolle, Burkhardt: Ziviler Luftverkehr in der DDR, in: Michels, Jürgen / 
Werner, Jochen (Hrsg.): Luftfahrt Ost 1945 – 1990. Geschichte der deutschen Luftfahrt in der Sowjetischen 
Besatzungszone (SBZ), der Sowjetunion und der Deutschen Demokratischen Republik (DDR), Bonn 1994, S. 
166 – 189, hier S. 171 – 174.)  
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Anhang 33: Beförderte Personen mit Interflug auf ausgewählten Strecken (Statistisches Jahrbuch der DDR, 
1990, S. 259.) 

Beförderte Personen mit Interflug auf der Flugroute Berlin Schönefeld – Moskau 
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Anhang 34: Reisedokumente einer Kreuzfahrt mit der MS 'Völkerfreundschaft' 1985 (Privatbesitz Christa und 
Ernst Haid) 
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Anhang 35: Anzahl der Reisen der MS Völkerfreundschaft für verschiedene Veranstalter nach Jahren (Peters, 
Gerd: Vom Urlauberschiff zum Luxusliner. Die Seetouristik des VEB Deutsche Seereederei Rostock, Hamburg 
2005. S. 268f.) 
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Anhang 36: Zielorte und Veranstalter des Kreuzfahrtschiffes MS 'Fritz Heckert' (Peters, Gerd: Vom Urlau-
berschiff zum Luxusliner. Die Seetouristik des VEB Deutsche Seereederei Rostock. Hamburg, 2005, S. 198f.) 
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Anhang 37: Beförderungsleistungen der Berliner Fahrgastschifffahrt 1960 – 1982 (Breuer, Manfred: MS Spree. 
Fahrgastschiffahrt zwischen Elbe und Oder, Berlin 1985, S. 70.) 
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Anhang 38: Tourismusrelevante Untersuchungen des Instituts für Marktforschung in Leipzig 1971 – 1987 
(Veröffentlichung in der Zeitschrift ‚Marktforschung. Mitteilungen des Instituts für Marktforschung’. Detaillierte 
Titelangaben im Literaturverzeichnis.) 

1971: Familiencamping – ein wesentlicher Faktor bei der weiteren Entwicklung des Camping-
wesens in der DDR (Esther Matterne), Zu einigen Aspekten der Bedürfnisentwicklung in 
der Freizeitsphäre (Annelies Albrecht) 

1973: Zu einigen methodischen Problemen von Zeitbudgeterhebungen für die Marktforschung 
(Joachim Braungart und Herbert Fischer), Zu einigen Problemen im Zusammenhang mit 
der Entwicklung des Motortourismus in der DDR (Werner Bischoff) 

1974: Entwicklungsprobleme des gastronomischen Speisenangebotes (Peter F. Donat), Zur 
Urlaubsreisetätigkeit der DDR-Bevölkerung (Wolfgang Stompler) 

1975: Gärten und Freizeit (Ursula Krausse), Tourismus als Gegenstand der Bedarfsermittlung 
(Wolfgang Stompler) 

1976: Wachsender Bedarf an Campingartikeln (Wolfgang Stompler), Dynamische Entwicklung 
des Freizeittourismus der DDR-Bevölkerung (Wolfgang Stompler) 

1977: Tendenzen des Tourismus in den sozialistischen Ländern (Peter Stöckmann) 

1980: Merkmale und Verhaltensweisen von Campingurlaubern (Susanne Müller), Der Bedarf 
nach Artikeln für Wassersport und Camping wird weiter wachsen (Renate Gräfe) 

1981: Die Wertschätzung des Tourismus wächst ständig (Annelies Albrecht), Die Entwicklung 
der Urlaubsreisetätigkeit der Bevölkerung der DDR von 1971 – 1980 (Jutta Schmutzler) 

1983: Inhalt, Möglichkeiten und Grenzen der Substitution im Bereich der individuellen Kon-
sumption (Walter Dlouhy)  

1987: Aspekte und Spezifika der Nachfrage und der Versorgung in Berlin, Hauptstadt der DDR 
(Werner Bischoff) 
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Anhang 39: Reisetagebuch des Sommerurlaubs 1984 am Roofensee (Privatbesitz Gitta und Siegfried Kromer) 
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Anhang 40: Ansichtskarten mit persönlichen Schreiben an Verwandte und Kollegen (Ansichtskarten Privatbe-
sitz Gitta und Siegfried Kromer. Ansichtskarten Privatbesitz Gisela und Wilfried Wolter. Ansichtskarten Pri-
vatbesitz Christa Haid. Ansichtskarten Privatbesitz Heike Wolter.) 

„Der erste Eindruck ist natürlich ganz prima, die Bilder auf dieser Karte sind Realität.“ (An Kol-
legInnen der Brigade ‚Makarenko’ und an ‚DSF’, 1984) 

„Die Obstversorgung ist auch gesichert.“ (An die Schwester, 1976)
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„Das Wasser der Donau scheint relativ sauber zu sein, es ist graugrün.“ (An die Eltern, 1989) 

„Zwei Tage haben wir bei Bekannten übernachtet. Morgen fahren wir in unser richtiges Quar-
tier.“ (An die Großmutter, ca. 1980) 
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Anhang 41: Retrospektive Erinnerungen von Robert Ide – ‚Am Strand der Freundschaft’ (Ide, Robert: Am 
Strand der Freundschaft, in: Tagesspiegel, 20.7.2002.) 

An jenem Ort, irgendwo zwischen bulgarischem Goldstrand und der Hafenstadt Varna, habe ich 
vor 15 Jahren meinen ersten Auslandsurlaub am Meer verbracht. Ich war noch ein Junge, zwölf 
Jahre alt, und meine Schwester und meine Eltern haben sich einen Sonnenbrand geholt. Heute 
kehre ich zurück, um zu sehen, was aus Bulgarien geworden ist. Es ist eine Reise in meine alte 
Gefühlswelt, eine Suche nach den Bildern im Kopf. [...] Bulgarien war schon immer ein Urlaubs-
land, wenn auch nicht für alle. Früher konnten viele Ostdeutsche nicht ans Schwarze Meer fahren 
- sie bekamen keinen Urlaubsplatz zugeteilt. [...]Früher hat uns niemand hier gegrüßt. Urlauber 
aus der DDR waren in Bulgarien zwar willkommen, wurden aber letztlich nicht für voll genom-
men. ‚Ich rede gerne mit Deutschen aus dem Osten’, hatte eine Verkäuferin auf dem Markt von 
Varna einmal zu uns gesagt. ‚Aber leider haben die Deutschen aus dem Westen das bessere Geld.’ 
Eigentlich sollte dieser Satz ein Kompliment sein, doch er hat uns sehr gekränkt. Dreimal war 
unsere Familie in Varna. Meine Mutter, die bei der DDR-Fluggesellschaft Interflug arbeitete und 
deshalb öfter Freiflüge für die Familie bekam, hatte uns über Bekannte ein Quartier besorgt. Ein 
altes Ehepaar bot uns am Rande von Varna zwei Zimmer und eine kleine Küche an. Von der 
Terrasse aus konnte man das Meer sehen, dort oben haben wir Karten gespielt, Tee getrunken 
und gefrühstückt. Abends gab es aufgewärmte Fleischklößchen aus Dosen, die wir aus Ost-Berlin 
mitgebracht hatten. Oft kamen unsere Gastgeber hoch; wenn es dunkel wurde holten sie eine 
Flasche selbst gemachten Wein aus ihrem Schuppen. An manchen Tagen haben wir uns auch ein 
Essen am Druschba-Strand geleistet. ‚Strandimbiss: Bouletten mit 10-Kräuter-Salat, sehr gut, 
nachmittags: Sandwiches mit Wurst und Käse überbacken, schön knusprig’, heißt es in meinem 
Reisebericht von 1988. Immer, wenn meine Familie unterwegs war, habe ich unsere Erlebnisse in 
einem kleinen Heft aufgeschrieben. In den Notizen von damals - nach Tagen und Uhrzeiten ge-
ordnet - spielt das Essen eine große Rolle. 



Anhang

http://www.campus-verlag.de/isbn/9783593390550

Heike Wolter 
»Ich harre aus im Land und geh, ihm fremd« 

Die Geschichte des Tourismus in der DDR 
ISBN 978-3-593-39055-0

Anhang 42: Struktur des Ministeriums für Handel und Tourismus 1990, Zahlen in Klammern für Personalbe-
darf (Grobstruktur des Ministeriums für Handel und Tourismus, BArch DL1 Karton 17, darin ehemals Bün-
del 5, unpag.) 



Anhang

http://www.campus-verlag.de/isbn/9783593390550

Heike Wolter 
»Ich harre aus im Land und geh, ihm fremd« 

Die Geschichte des Tourismus in der DDR 
ISBN 978-3-593-39055-0

Anhang 43: Privates Ideentum in der Transformationszeit – Vorschlag für eine Reiseroute (Vorschlag einer Reise 
auf der Königsstraße in einem Brief von Herrn Schuster vom 26.12.1989 an das Ministerium für Tourismus der 
DDR,.BArch DL1 VA Bündel 1, unpag.) 
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Anhang 44: Reiseziele der Ostedeutschen 1989 bis 1992 (Datenmaterial des Europäischen Tourismus Instituts 
GmbH, Trier) 

Reiseziel (in %) 1989 1990 1991 1992

BRD 17,7 36,1 32,5 29,9

Österreich 0,7 12,4 11,2 14,2

Italien 0,0 3,3 5,4 6,1

Spanien 0,3 1,9 6,5 5,8

Großbritannien/ 
Irland 0,0 1,5 0,7 0,4

Frankreich 0,2 1,0 3,4 1,8

BeNeLux 0,7 1,2 2,1 2,7

Schweiz 0,0 0,4 3,4 2,2

Griechenland 0,1 0,8 1,9 1,2

Portugal 0,0 0,0 0,2 0,0

Skandinavien 0,0 0,1 1,2 3,1

Dänemark 0,0 0,4 1,4 2,2

DDR 53,6 26,4 16,1 13,5

Polen 1,8 0,5 0,5 0,5

Ungarn 5,9 2,2 2,0 2,5

Rumänien 0,3 0,1 0,0 0,0

Bulgarien 1,7 0,8 0,3 0,5

Jugoslawien 1,2 1,1 0,0 0,0

Tschechoslowakei 9,3 3,8 5,5 6,2

UDSSR 4,7 0,8 0,1 0,0

Andere Ziele 1,9 5,1 5,5 7,4

Die Reiseziele der Ostdeutschen nach der Aufhebung der Reisebeschränkungen 1989 verweisen 
sowohl auf das Modell der ZeitReise von Hasso Spode, das zu erklären vermag, warum nachho-
lend bundesdeutsche Reisetraditionen antizipiert wurden; als auch auf die Vorstellung Henri Ra-
ymonds der konkreten, sich in der Realität wieder findenden, Utopie der Destinationen. Für bei-
de sprechen der schlagartige Attraktivitätsverlust der schon vor 1989 erfahrbaren Länder, allen 
voran die DDR. Hinzu kommt erstens die hohe Akzeptanz der Bundesrepublik als Reiseziel, 
wobei einschränkend von zahlreichen Verwandtenbesuchen ausgegangen werden muss, die wenig 
touristisch motiviert sind. Zweitens gewinnen jene Staaten an Attraktivität, die die konkreten 
Utopien des Mittelmeeres und der alpinen Regionen überprüfbar werden lassen – Österreich, 
Schweiz, Italien, Spanien. 
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Anhang 45: Bibliographie zur Tourismusgeschichte der Weimarer Republik 

Bagger, Wolfgang: Tourismus in der DDR vor und nach der Wende, in: Kramer, Dieter / Lutz, 
Ronald (Hrsg.): Reisen und Alltag. Beiträge zur kulturwissenschaftlichen Tourismusforschung 
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